
8.1

Aussteller

Straße / Postfach

PLZ / Ort / Land	

Halle / Stand-Nr.

Ansprechpartner

E-Mail

Telefon mit Vor-/ Durchwahl	 Telefax mit Vor-/ Durchwahl

Stand: August 2011

Seite 1 / 3

Parkplatzdauerausweise
für PKW

Ich/Wir bestelle(n) hiermit

Parkplatz-Dauerausweise (Anzahl)

für die Messe 

Der Preis für einen Parkplatz-Dauerausweis beträgt pro Messetag und für 
den letzten Aufbautag 8,00 EUR inkl. gesetzl. MwSt. Aus organisatorischen 
Gründen sind die Dauerparkkarten nur für den gesamten Verlauf der Messe 
erhältlich.

 		 Laufzeit
		  oder

 		 Letzter Aufbautag und Laufzeit

Der hierfür erforderliche Betrag

		  kann von meinem/unserem Konto

Konto-Nr.

BLZ

Bank 
	 abgebucht werden (nur BRD).

 		wird nach Rechnungserhalt überwiesen.

Die Bearbeitungsgebühr pro Antrag beträgt 1,00 EUR brutto, bei Auslands-
überweisungen werden zusätzlich Spesen in Höhe von 5,00 EUR berechnet.

Um Verwechslungen zu vermeiden, bitten wir dringend, bei der Einzahlung 
den Namen der Messe und die Rechnungsnummer anzugeben.

Die Parkgaragenleitung muss aus technischen Gründen alle Aussteller drin-
gend bitten, eine der zwei oben genannten Zahlungsmöglichkeiten einzuhal-
ten. Wir bitten um spesenfreie Überweisung.

■■ Anmerkung
Die Parkkarten sind nur für die Tiefgarage gültig. Parkkarte bitte bei jeder Einfahrt 
und Ausfahrt benutzen.
Öffnungszeiten: während der Messe täglich 1 Stunde vor Messebeginn und 1 
Stunde nach Messeschluss.
Für Aussteller stehen in der Parkgarage des MOC Parkplätze für Pkw und Klein
lieferwagen (max. Einfahrthöhe 2,20 m) zur Verfügung. Bei Bestellungen, die 
2 Wochen vor Messebeginn eintreffen, können die Tickets nicht mehr ver-
sendet werden und liegen (falls noch genügend Kapazitäten vorhanden) an 
der Parkhaus-Leitzentrale (Ausfahrt, 1. UG) am 1. Messetag bereit. Parkplatz-
Dauerausweise müssen bei jeder Einfahrt und Ausfahrt benutzt werden. Park-
tickets, die nicht benutzt werden, können am 1. Messetag an der Parkhaus-
Leitzentrale (Ausfahrt, 1. UG) zurückgegeben werden. Nach Abschluss der 
Messe können unbenutzte Parktickets nicht mehr rückvergütet werden. Für verloren 
gegangene Tickets wird kein kostenfreier Ersatz geleistet. Telefon der Parkhaus-
Leitzentrale (Ausfahrt, 1. UG): (+49 89) 32 36 52-16. Das Anbringen und Verteilen 
von Firmenschildern, Wimpeln oder Reklame in der Parkgarage ist nicht gestattet.

■■ Benutzerhinweise für Dauerkarten
1.	 Karte mit dem Magnetstreifen (unten rechts) in Pfeilrichtung in das Ein- bzw. Ausfahrt

lesegerät einführen. Die Schranke öffnet automatisch nach Entnahme der Karte.
2.	 Bitte benutzen Sie die Karte auch bei geöffneter Schranke, da anderenfalls die 

für die nächste Ein- bzw. Ausfahrt benötigte Information nicht auf dem Magnet-
streifen gespeichert werden kann und die Karte dann nicht funktioniert.

	 Es muss immer der Rhythmus Ein- / Ausfahrt eingehalten werden!
	 Die Möglichkeit „Einfahrt - Ausfahrt - Ausfahrt“ oder „Ausfahrt - Einfahrt - Ein-

fahrt“ besteht nicht! Daher bei geöffneter Schranke trotzdem die Karte benutzen!
3.	 Alle notwendigen Berechtigungsinformationen befinden sich auf dem Magnet-

streifen der Karte. Bitte achten Sie daher darauf, dass die Karte niemals mit 
Magneten oder magnetischen Feldern in Verbindung kommt (z.B. Autoradio, 
Lautsprecher, Handy etc.).

4.	 Verlorene Dauerkarten werden nicht ersetzt.
5.	 Sollte die Karte trotz ordnungsgemäßer Handhabung einmal nicht funktionieren, zie-

hen Sie bitte einen Parkschein und melden sich mit der Karte und dem Parkschein 
im Kassenhaus, damit die Funktionsfähigkeit wieder hergestellt werden kann.

6.	 Der Versuch mit ein und derselben Karte mehreren Fahrzeugen gleichzeitig die 
Ein- bzw. Ausfahrten zu ermöglichen, funktioniert nicht und hat in jedem Fall den 
Entzug der Karte zur Folge.

7.	 Des Weiteren weisen wir darauf hin, dass die Handanlegung bzw. Beschädigung 
der Schrankenanlage strafrechtliche Folgen hat.

8.	 Karten sorgfältig aufbewahren, nicht knicken und nicht der direkten Sonnenein-
strahlung aussetzen.

Ort / Datum	 Firmenstempel und rechtsgültige Unterschrift des Ausstellers
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Exhibitor

Street / P.O.Box

Country / Town / Postcode	

Hall / Stand no.

Contact

E-mail

Tel. with area code and ext.	 Fax with area code and ext.

Long-term Parking Permits
for Cars

Place / date	 Company stamp and legally binding signature of exhibitor

I/We hereby order

long-term parking permits (number)

trade fair / exhibition

The price of a long-term parking permit is EUR 8.00 incl. VAT per trade fair 
day (not including days for setting up and dismantling). For organisational 
reasons, the parking permits are available for the entire duration of the trade 
fair only.

 		 duration of the event
		 or

 		 last day of setup and duration of the event

The amount due for payment of the above

		  can be debited from my/our bank

account no.

code

bank 
	 can be debited directly from my/our bank (only Germany).

 		will be remitted by means of bank transfer after receipt of the invoice.

The handling fee is EUR 1.00 gross per order; for all transfers made from 
outside Germany, an additional charge of EUR 5.00 will be raised.

In order to avoid errors, we would ask you to ensure that the name of the trade 
fair and the invoice number are stated when making payment. 

The car park management kindly asks you for technical reasons to ensure 
that payment is submitted via one of the two methods described above. Kind-
ly ensure that money transfers to be made free of bank service charges. 

■■ Please note:
The parking permits are valid for the basement garage only. Kindly present the parking per-
mits each time you enter or leave the car park.
Opening hours: every day during the trade fair / exhibition the garage is open 1 hour 
prior to commencement of the trade fair / exhibition and 1 hour after the trade fair / 
exhibition closes.
Parking spaces for cars and/or small delivery vehicles are available in the M,O,C, basement 
garage (max. entrance headroom 2.20 m) for use by exhibitors.  In the case of orders 
received within 2 weeks of commencement of the trade fair, the parking permits con-
cerned will not be forwarded. Providing sufficient space is still available, the permits 
will be ready for collection at the car park control centre (exit, 1st underground level) 
on the opening day of the trade fair. The parking permits must be presented each time 
you enter or leave the car park. Any parking permits that are no longer required may 
be returned to the car park control centre (exit, 1st underground level) on the opening 
day of the trade fair. Unused permits can no longer be refunded after the trade fair has 
ended. Any permits that are lost will not be replaced free of charge. The phone number of 
the car park control centre (exit, 1st underground level) is (+49 89) 32 36 52-16. No company 
signs, flags or advertisements may be put up or distributed in the basement garage. 

■■ Information for users of long-term parking permits
1.	 Insert the permit with the magnetic strip (bottom right) into the access / exit scanner in 

the direction of the arrow. The barrier opens automatically after the permit is removed.
2.	 Please use the permit even if the barrier is open as otherwise the information required 

for the next access / exit cannot be stored on the magnetic strip and the permit will not 
function.

	 The access / exit cycle must be complied with! The options “access - exit - exit” and “exit 
- access - access” are not available! Kindly use the permit therefore even if the barrier is 
open!

3.	 All the necessary entitlement information is stored on the permit’s magnetic strip. Plea-
se ensure therefore that the permit never comes into contact with magnets or magnetic 
fields (e.g. car radio, loudspeakers, mobile  phone, etc.).

4.	 Long-term permits that are lost will not be replaced.
5.	 Should the permit not function despite proper usage thereof, please obtain a car park 

ticket from the machine and report to the cash office with the permit and the car park 
ticket so that the functionality of the permit can be restored.

6.	 Any attempt to use one permit to access / exit with several vehicles will not work and will 
result in the permit being confiscated in all cases.

7.	 Moreover, we would like to point out that manual handling of or damage to the barrier 
system will have consequences under criminal law.

8.	 Keep permits in a safe place, do not bend them and do not expose them to direct 
sunlight.
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Parkplatzdauerausweise für PKW

■■ Allgemeine Einstellbedingungen für Dauerparker 
I. Mietvertrag, verantwortliche Datenschutzstelle
1.	 Gegenstand des Vertrages ist die Vermietung von Stellplätzen in einer Parkga-

rage oder auf einem Parkplatz (Parkierungsanlage) an den Kunden (Mieter) 
nach Maßgabe des Dauermietvertrages und nachfolgender Bedingungen, die 
der Mieter anerkennt. 

2.	 Bewachung, Überwachung, Verwahrung und die Gewährung von Versiche-
rungsschutz sind nicht Gegenstand des Vertrages. Auch wenn in der Parkie-
rungsanlage APCOA-Personal präsent ist oder diese mit optisch-elektronischen 
Einrichtungen beobachtet wird (Videoüberwachung), ist hiermit keine Obhuts- 
oder Haftungsübernahme verbunden, insbesondere nicht für Diebstahl oder 
Beschädigung. Bei Videoüberwachung ist verantwortliche Stelle im Sinne des 
BDSG APCOA Autoparking GmbH,  Cargo Center Süd Gebäude 605/6, 70624 
Stuttgart, Tel. 0049/711/ 94791-0.

II. Parkgebühren – Mietzeit – Online-Rechnung – Einzugsermächtigung – 
Parkgebührenänderung – Zugangsmedium – Vertragsstrafe – Öffnungszeiten
1.	 Der Mietzins (Parkgebühr) bestimmt sich nach der Dauer, für die der Mieter 

einen Stellplatz anmietet (Mietzeit).
2.	 Die Parkgebühr setzt sich zusammen aus einem Entgelt für die Stellplatzüber-

lassung und einer Verwaltungsgebühr in Höhe von EUR 2,95 pro Monat und 
Stellplatz zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer.

3.	 Die Parkgebühr ist nach Maßgabe des Dauermietvertrages auf Kosten des Mie-
ters an APCOA zu entrichten. 

4.	 Der Mieter erklärt sich damit einverstanden, dass Rechnungen nach Wahl von 
APCOA auf Papier oder auf elektronischem Weg per E-Mail (Online-Rechnung) 
übermittelt werden. Verlangt der Mieter eine Rechnungsübermittlung auf Papier, 
obwohl APCOA die Online-Rechnung gewählt oder bereits eine Rechnung auf 
Papier übermittelt hat, wird je zusätzlich verlangter Papierrechnung eine Bear-
beitungsgebühr in Höhe von EUR 3,50 inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer fäl-
lig. Dasselbe gilt, wenn der Mieter eine zusätzliche Online-Rechnung verlangt.

5.	 Erteilt der Mieter keine Einzugsermächtigung oder widerruft er eine bestehen-
de Einzugsermächtigung, hat der Mieter zur Abgeltung des erhöhten Bearbei-
tungsaufwandes je Zahlung eine gesonderte Bearbeitungsgebühr in Höhe von 
EUR 2,50 inklusive gesetzlicher Umsatzsteuer zu entrichten.

6.	 Ändert sich der Punktestand des vom Statistischen Bundesamt veröffentlich-
ten Verbraucherpreisindex für Deutschland (VPI) gegenüber dem Stand im Ja-
nuar des Kalendermonats, in dem das Mietverhältnis begonnen hat, so kann 
jede Partei eine Anpassung der Parkgebühren (Indexanpassung) verlangen, 
höchstens jedoch ein Mal pro Kalenderjahr. Maßstab für die Anpassung soll die 
prozentuale Änderung des Indexes in Punkten sein, soweit dies der Billigkeit 
entspricht. Die Parkgebührenänderung wird ab Beginn des übernächsten Kalen-
dermonats wirksam, der auf das Anpassungsverlangen folgt, wenn der Mieter 
der Parkgebührenänderung vorher zugestimmt hat. Bei jeder weiteren Indexän-
derung gegenüber der jeweils letzten Änderung der Parkgebühren ist diese Re-
gelung entsprechend anwendbar. Sollte der Index vom Statistischen Bundesamt 
nicht fortgeführt werden, wird ein vergleichbarer Index des Statistischen Amts 
der Europäischen Union zugrunde gelegt; diese Regelung ist entsprechend auf 
Ziff. II 4. und 5 anzuwenden.

7.	 Die Zustimmung des Mieters zu einer Parkgebührenänderung gemäß vorste-
hender Ziffer 6 oder einem sonstigen indexunabhängigen Parkgebührenanpas-
sungsverlangen von APCOA gilt als erteilt, wenn APCOA dem Mieter mit dem 
Anpassungsverlangen eine angemessene Frist zur Erteilung der Zustimmung 
eingeräumt und den Mieter darauf hingewiesen hat, dass seine Zustimmung als 
erteilt gilt, wenn er innerhalb der Frist nicht schriftlich oder in Textform (E-Mail, 
Fax) widersprochen hat (Zustimmungsfiktion). 

8.	 Der Mieter erhält für die Mietzeit je gemieteten Stellplatz ein nicht auf Dritte über-
tragbares Zugangsmedium (z. B. Codekarte, Berechtigungsausweis, Schlüs-
sel), welches Eigentum von APCOA bleibt und von dem Mieter sorgfältig zu ver-
wahren ist. Für APCOA gilt der jeweilige Besitzer des Zugangsmediums als zur 
Benutzung des betreffenden Fahrzeuges berechtigt. APCOA ist berechtigt, aber 
nicht verpflichtet, diese Berechtigung nachzuprüfen. Sofern dem Mieter Kontrol-
laufkleber oder sonstige Berechtigungskennzeichen übergeben werden, hat er 
diese von außen lesbar an der Frontscheibe anzubringen.

9.	 Bei Verlust oder Beschädigung eines Zugangsmediums zahlt der Mieter an AP-
COA eine Vertragsstrafe in Höhe von EUR 30,00, es sei denn, er hat den Verlust 
oder die Beschädigung nicht zu vertreten; weitergehende Schadensersatzan-
sprüche bleiben unberührt.

10.	Das Fahrzeug kann nur während der vor Ort ausgehängten oder sonst bekannt 
gegebenen Öffnungszeiten in die Parkierungsanlage verbracht oder aus die-
ser ausgefahren werden, es sei denn, es sind andere Einstellzeiten vereinbart.

III. Benutzungsbestimmungen 
1.	 Der Mieter ist berechtigt, in der Parkierungsanlage Personenkraftwagen ohne 

Anhänger abzustellen (Fahrzeuge). Motorräder dürfen nur abgestellt werden, 
wenn dies durch ein entsprechendes Hinweisschild ausdrücklich gestattet ist. 
Voraussetzung für die Parkberechtigung ist stets, dass das abgestellte Fahrzeug 
haftpflichtversichert, mit einem amtlichen Kennzeichen (§ 23 StVZO) und mit 
einer gültigen amtlichen Prüfplakette (z.B. TÜV) versehen ist.

2.	 Fahrzeuge dürfen nur innerhalb der markierten Stellplätze abgestellt werden 
und zwar je Stellplatz nur ein Fahrzeug. Das Rückwärts-Einparken ist nicht ge-
stattet. Ist Einweisungspersonal vorhanden, hat der Mieter auf dem ihm zuge-
wiesenen Platz zu parken. Sind Stellplätze Mietern mit besonderer Berechtigung 
vorbehalten (z.B. Dauerparker, Behinderte, Frauen), so hat der Mieter diese auf 
Verlangen nachzuweisen. 

3.	 Innerhalb der Parkierungsanlage darf das Fahrzeug höchstens mit Schrittge-
schwindigkeit bewegt werden. 

4.	 In der Parkierungsanlage ist nicht gestattet
•	 die Lagerung von Betriebsstoffen und feuergefährlichen Gegenständen sowie 

leeren Betriebsstoffbehältern,
•	 das unnötige Laufen lassen von Motoren,
•	 das Parken von Fahrzeugen mit undichtem Tank oder Motor oder sonst verkehrs-

unsicheren Zustand,
•	 der Aufenthalt in der Parkierungsanlage, sofern er nicht ausschließlich im Zu-

sammenhang mit dem Abstellen eines Fahrzeugs steht, insbesondere das Cam-
pieren, 

•	 die Reparatur oder Wartung von Fahrzeugen, 
•	 die Verunreinigung der Parkierungsanlage, insbesondere durch Reinigung des 

Fahrzeuges, Ablassen von Kühlwasser, Betriebsstoff oder Öl,
•	 das Begehen der Fahrbahnen einschließlich der Ein- und Ausfahrten, es sei 

denn, es sind keine Gehwege oder Seitenstreifen vorhanden,
•	 das Rauchen und die Verwendung von Feuer,
•	 das Befahren mit Fahrrädern, Mofas, Inlineskates, Skateboards und sonstigen 

Fahrzeugen oder Geräten sowie deren Abstellen in der Parkierungsanlage,
•	 das Verteilen von Werbematerial.

5.	 Der Mieter hat außerdem die Anweisungen des APCOA-Personals zu befolgen 
sowie die Verkehrszeichen und Hinweisschilder vor Ort zu beachten. Im übrigen 
gelten die Bestimmungen der Straßenverkehrsordnung entsprechend.

IV.	 Haftung von APCOA – Selbstbeteiligung – Ausschlussfristen 
1.	 Während der Dauer des Mietvertrages haftet APCOA für Schäden, die 	

nachweislich durch Pflichtverletzungen von ihr, ihren Angestellten oder Beauf-
tragten verursacht wurden. APCOA haftet demnach nicht für Schäden, die allein 
durch Naturereignisse, andere Mieter oder sonstige Dritte zu verantworten und 
insbesondere infolge Diebstahls oder durch Beschädigungen des Fahrzeugs 
entstanden sind.

	 APCOA haftet für Pflichtverletzungen nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässig-
keit, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. Bei einfacher Fahrlässig-
keit haftet APCOA nur, wenn eine Verletzung von Leben, Körper oder Gesund-
heit (Personenschaden) oder ein Verstoß gegen wesentliche Vertragspflichten 
vorliegt, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags über-
haupt erst ermöglicht und auf deren Erfüllung der Mieter vertraut und vertrauen 
darf.

	 Verstößt APCOA mit einfacher Fahrlässigkeit gegen eine wesentliche Vertrags-
pflicht, hat der Mieter sich an dem Schaden mit einem Anteil von 25 % zu beteili-
gen, höchstens jedoch mit einem Betrag von EUR 300,00 (Selbstbeteiligung). 
Außer bei einer Haftung für Personenschäden ist der Schadensersatz zudem 
auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

	 Nach Vertragsende haftet APCOA nur für Vorsatz.
2.	 Der Mieter ist verpflichtet, offensichtliche Schäden bei dem für die Parkierungs-

anlage zuständigen und erforderlichenfalls über den Notruf zu kontaktierenden 
APCOA-Personal vor Verlassen der Parkierungsanlage anzuzeigen und diesem 
Gelegenheit zur Untersuchung des Fahrzeugs zu geben. Ist dies dem Mieter 
ausnahmsweise nicht möglich oder nicht zumutbar, hat die Anzeige spätestens 
14 Tage nach dem Schadensfall schriftlich bei APCOA unter der in Ziffer I.2. 
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Parking Permits

■■ General Terms and Conditions of Parking for Long-term Parkers 
I. Rental contract, data protection office responsible
1.	 The object of this contract is the renting of parking spaces in a multi-storey car 

park or other car park (parking facility) to the customer (tenant) in accordance 
with the long-term rental contract and the following terms and conditions that the 
tenant herewith recognises. 

2.	 Guarding, supervision, safe custody and provision of insurance protection are 
not objects of this contract. Even if APCOA personnel is present at the parking 
facility or the parking facility is observed with optical-electronic equipment (vi-
deo surveillance), this is not connected with any assumption of safe-keeping 
duties or liability, above all not in respect of theft or damage. As far as video 
surveillance is concerned, the office responsible for this as defined by the BDSG 
(German Data Protection Act) is APCOA Autoparking GmbH, Cargo Center Süd 
Gebäude 605/6, D-70624 Stuttgart, tel. 0049 / 711 / 94791-0.

II. Parking fees – Rental period – Online invoice – Direct debit authorisation – 
Changes in parking fees – Access medium – Contractual fine – Opening hours
1.	 The rental charge (parking fee) is determined by the duration for which the 

tenant rents a parking space (rental period).
2.	 The parking fee comprises a charge for the parking space lease and an admini-

strative fee amounting to EUR 2.95 per month and parking space plus statutory 
sales tax.

3.	 In accordance with the long-term rental contract, the parking fee is payable to 
APCOA at the tenant’s expense. 

4.	 The tenant declares himself/herself to be in agreement with the invoice being 
sent at APCOA’s discretion as a hard copy or via electronic means by e-mail 
(online invoice). If the tenant requires the invoice to be sent as a hard copy even 
though APCOA has decided in favour of an online invoice or has already sent an 
invoice as a hard copy, a handling fee amounting to EUR 3.50 including statutory 
sales tax will be raised for each additional invoice in hard copy form required. 
The same applies if the tenant requires an additional online invoice.

5.	 If the tenant issues no direct debit authorisation or revokes an existing direct 
debit authorisation, the tenant is to pay a special handling fee amounting to EUR 
2.50 including statutory sales tax per payment to compensate for the enhanced 
handling costs.

6.	 If the points total of the consumer price index for Germany (CPI) published by the 
Federal Statistics Office changes vis-à-vis the level in January for the calendar 
month in which the rental relationship commenced, either party can ask for the 
parking fees to be adjusted (index adjustment), but no more than once per 
calendar year. The adjustment is to be based on the percentage change of the 
index in points insofar as this is deemed to be fair. The change in the parking fees 
becomes effective as from the start of the calendar month after next subsequent 
to the month in which the adjustment request was made subject to the prior 
approval of the tenant. This ruling is correspondingly applicable for any further 
index change vis-à-vis the last change in parking fees. Should the Federal Stati-
stics Office’s index be discontinued, a comparable index issued by the Statistics 
Office of the European Union will be used as the basis of any adjustment; this 
ruling is correspondingly applicable to section II points 4. and 5.

7.	 The approval of the tenant for a change in parking fees in accordance with point 
6 above or any other request by APCOA for an index-independent adjustment 
of parking fees is deemed to have been given if APCOA grants the tenant an 
appropriate period for giving his/her approval of the adjustment request and has 
pointed out to the tenant that his/her agreement is deemed to have been given if 
the tenant does not object to the adjustment in writing or in text form (e-mail, fax) 
(tacit approval). 

8.	 The tenant receives per rented parking space for the rental period a non-trans-
ferable access medium (e.g. code card, authorisation ID, key) that remains the 
property of APCOA and is to be kept in safe place by the tenant. For APCOA, 
the given holder of the access medium is also entitled to use the vehicle concer-
ned. APCOA is entitled but not obliged to verify this authorisation. Insofar as the 
tenant is provided with a control sticker or other sign of authorisation, the tenant 
is to affix this to the inside of the windscreen so that it can be easily read from 
the outside.

9.	 For the loss of or damage to an access medium, the tenant is to pay a contractual 
fine to APCOA amounting to EUR 30.00 unless the tenant is not responsible for 
the loss or damage; further claims for compensation remain unaffected by this.

10.	The vehicle may access or exit the parking facility during the opening hours dis-
played on site or otherwise notified only unless other parking times are agreed.

III. Terms and conditions of use 
1.	 The tenant is entitled to park cars without trailers in the parking facility (vehicles). 

Motorbikes may only be parked if this is explicitly allowed by way of a correspon-
ding sign. The prerequisite of a parking entitlement is in all cases that the parked 
vehicle is covered by third-party insurance, has an official registration number 
(§ 23 German Road Traffic Act) and a valid official MOT sticker (e.g. from the 
Technical Inspectorate TÜV).

2.	 Vehicles may only be parked on designated parking spaces, one vehicle per 
parking space. Backing into parking spaces is not allowed. Should parking at-
tendants be present, the tenant is to park in the parking space he/she is alloca-
ted. If parking spaces are reserved for tenants with special authorisation (e.g. 
long-term parkers, handicapped persons, women), the tenant must verify his/her 
entitlement upon request. 

3.	 Vehicles may be driven no faster than walking pace in the parking facility. 
4.	 In the parking facility, the following are not allowed:

•	 the storage of fuels, oils and other inflammable objects as well as empty fuel or 
oil containers,

•	 the unnecessary running of engines,
•	 the parking of vehicles with leaky fuel tanks or engines or such in an otherwise 

unfit state,
•	 usage of the parking facility for anything other than parking a vehicle, above all 

for camping purposes, 
•	 the repair or servicing of vehicles, 
•	 the polluting of the parking facility, notably by way of the cleaning of the vehicle 

or the discharging of water, fuel or oil,
•	 the usage of roadways including entrances and exits by pedestrians unless no 

walkway or hard shoulder is available,
•	 smoking and use of fire,
•	 the usage of bicycles, mopeds, inline skates, skateboards and other vehicles or 

similar equipment or the parking of same in the parking facility,
•	 the distribution of promotional material.

5.	 The tenant must moreover observe the instructions given by APCOA personnel 
as well as the traffic signs and other signs on site.

	 For all other purposes, the provisions of the German Road Traffic Act apply ac-
cordingly.

IV.	 Liability of APCOA – Excess – Exclusion periods 
1.	 For the duration of the rental contract, APCOA is liable for any damage which 

can be attributed verifiably to a breach of duty on its part, on the part of its 
employees or persons appointed by it. As such, APCOA assumes no liability 
for damage caused solely by natural phenomena, other tenants or other third 
parties and notably such due to the theft of or damage to the given vehicle. 
APCOA assumes liability for breach of duty on its part solely for wilful or grossly 
negligent behaviour, in the absence of terms to the contrary below. In cases of 
minor negligence, APCOA is liable only for damage to life, body or health (perso-
nal damage) or for the violation of essential contractual obligations, without the 
fulfilment of which the contract cannot be implemented and in the fulfilment of 
which the tenant trusts and is entitled to do so. 

	 Should APCOA violate an essential contractual obligation by way of minor negli-
gence, the tenant is to contribute a share of 25 % of the damage incurred, up to a 
maximum amount of EUR 300.00 however (excess). Apart from liability for per-
sonal damage, compensation is moreover limited to the damage foreseeable at 
the time of conclusion of contract. After the end of the contractual period, APCOA 
assumes liability for damage attributable to wilful behaviour on its part only.

2.	 Prior to leaving the parking facility, the tenant is obliged to notify the APCOA 
staff responsible for the parking facility either directly or, if necessary, via the 
emergency telephone of any obvious damage, and to give the staff concerned 
the opportunity of examining his or her vehicle. Should this be impossible or 
unreasonable for the tenant, notification must be made within 14 days of the 
damage being incurred in written form to APCOA at the address indicated under 
item 1.2. In the case of damage being incurred that is not obvious, notification 
must be made in writing within 14 days of the damage being discovered (exclu-
sion period). 
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genannten Adresse zu erfolgen. Bei nicht offensichtlichen Schäden hat die 
Anzeige schriftlich innerhalb von 14 Tagen nach Entdeckung des Schadens zu 
erfolgen (Ausschlussfristen). 

	 Verstößt der Mieter gegen seine Anzeigepflicht gemäß vorstehendem Absatz 1, 
sind sämtliche Schadensersatzansprüche des Mieters ausgeschlossen, es sei 
denn, der Mieter hat den Verstoß nicht zu vertreten. Dieser Haftungsausschluss 
greift nicht ein, wenn dem Mieter ein Personenschaden entstanden ist oder AP-
COA den Schaden grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht hat.

3.	 Vorstehende Ziffern 1 und 2 gelten unabhängig davon, ob die Haftung von AP-
COA aus dem Mietvertrag oder einem anderen Rechtsgrund beruht.

V. Haftung des Mieters
1.	 Der Mieter haftet für alle durch ihn selbst, seine Angestellten, seine Beauftrag-

ten oder seine Begleitpersonen der APCOA oder Dritten schuldhaft zugefügten 
Schäden. Außerdem haftet er für schuldhaft herbeigeführte Verunreinigungen 
der Parkierungsanlage. 

VI. Leistungsverweigerungsrecht von APCOA
Bei schuldhaftem Rückstand des Mieters mit der Zahlung von mindestens einer Mo-
natsmiete ist APCOA berechtigt, dem Mieter den Zugang zu dessen Stellplatz zu 
verweigern bis der Mieter alle fälligen Verbindlichkeiten gegenüber APCOA erfüllt.

VII. Vertragsdauer – Kündigung – Räumung 
1.	 Wenn der Vertrag auf unbestimmte Zeit geschlossen wurde, kann der Vertrag 

von jeder Partei schriftlich und ohne Angabe von Gründen mit einer Frist von 
einem Monat zum Ende eines Kalendermonats gekündigt werden.

2.	 Wenn der Vertrag auf bestimmte Zeit geschlossen wurde, ist eine ordentliche 
Kündigung während dieser Zeit beiderseits ausgeschlossen. Nach Ablauf der 
vereinbarten Mietzeit verlängert sich der Vertrag auf unbestimmte Zeit, es sei 
denn, eine der Parteien widerspricht der Verlängerung schriftlich spätestens 1 
Monat vor Ablauf der Mietzeit.

3.	 Leitet APCOA ihr Recht zur Vermietung von Stellplätzen aus einem Vertrag mit 
einem Dritten ab (z. B. Pacht- oder Betriebsführungsvertrag) und endet dieser 
Vertrag (Hauptvertrag), ist APCOA berechtigt, den Vertrag mit dem Mieter un-
abhängig von vorstehenden Ziff. 1 und 2 ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist 
zum Datum der Beendigung des Hauptvertrages zu kündigen. Die Kündigung 
ist unverzüglich nach Kenntniserlangung von dem Datum der Beendigung des 
Hauptvertrages zu erklären. Ansprüche des Mieters wegen vorzeitiger Vertrags-
beendigung sind ausgeschlossen. 

4.	 Unabhängig von vorstehenden Ziffern 1-3 ist jede Partei berechtigt, den Vertrag 
aus wichtigem Grund fristlos zu kündigen. Ein wichtiger Grund für APCOA ist 
insbesondere gegeben, wenn der Mieter trotz Abmahnung erneut oder weiterhin 
gegen die Benutzungsbestimmungen gemäß Ziff. III verstößt, es sei denn, der 
Mieter hat den Verstoß nicht zu vertreten.

5.	 Der Mieter ist verpflichtet, das abgestellte Fahrzeug nach Vertragsende unver-
züglich aus der Parkierungsanlage zu entfernen und nicht entrichtete Parkge-
bühren zu bezahlen. Kommt der Mieter seiner Räumungspflicht nicht nach, so 
ist APCOA nach vorheriger schriftlicher Aufforderung unter angemessener Frist-
setzung und Androhung der Räumung berechtigt, das Fahrzeug des Mieters aus 
der Parkierungsanlage zu entfernen. Der Mieter trägt die Kosten der Räumung, 
Aufbewahrung, Verwertung und Entsorgung, es sei denn, der Mieter hat die un-
terbliebene Räumung nicht zu vertreten.

6.	 Bei Verstoß gegen die Benutzungsbestimmungen gemäß Ziff. III oder sonstigen 
Besitzstörungen ist APCOA berechtigt, das Fahrzeug auf Kosten des Mieters 
abschleppen zu lassen, sofern zwischen dem Einstellen des Fahrzeugs und der 
Beauftragung des Abschleppunternehmens nicht mehr als acht Stunden vergan-
gen sind. APCOA ist ferner berechtigt, das Fahrzeug im Falle dringender Gefahr 
aus der Parkierungsanlage zu entfernen.

VIII. Gerichtsstandsvereinbarung – Änderungen der Einstellbedingungen
1.	 Ist der Mieter Kaufmann, so wird als Gerichtsstand für alle Rechtsstreitigkeiten, 

gleich aus welchem Rechtsgrund, der Geschäftssitz von APCOA, mithin Stutt-
gart, vereinbart, es sei denn, ein anderer Gerichtsstand ist zwingend gesetzlich 
vorgeschrieben.

2.	 Die Zustimmung des Mieters zu einer Änderung der Allgemeinen Einstellbedin-
gungen gilt als erteilt, wenn APCOA dem Mieter die Änderung mitgeteilt, ihm mit 
der Mitteilung eine angemessene Frist zur Erteilung der Zustimmung eingeräumt 
und den Mieter darauf hingewiesen hat, dass seine Zustimmung zu der Ände-
rung als erteilt gilt, wenn er innerhalb der Frist nicht schriftlich oder in Textform 
(E-Mail, Fax) widersprochen hat. 
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	 Should the tenant violate his or her notification obligation as per section 1 above, 
all claims for compensation on the part of the tenant are excluded, unless the 
tenant is not responsible for the violation concerned. This exclusion of liability 
does not apply if the tenant suffers personal damage or if the damage is caused 
by APCOA’s grossly negligent or wilful behaviour.

3.	 Items 1 and 2 above apply irrespective of whether APCOA’s liability arises from 
the rental contract or other legal grounds.

V. Liability of tenant
1.	 The tenant assumes the liability for all damage incurred by APCOA or any third 

parties caused by his/her culpable behaviour as well as by that of his/her staff, 
persons appointed by him/her or persons accompanying him/her. Moreover, he/
she is liable for any soiling of the parking facility due to his/her culpable beha-
viour. 

VI. Service refusal right of APCOA
If the tenant is in arrears with his/her rental payments by at least one month’s rent, 
APCOA is entitled to refuse the tenant access to the parking space until such time 
as the tenant meets all the liabilities due to APCOA.

VII. Contractual term – Cancellation – Clearance 
1.	 If the contract is concluded for an indefinite period, either party may cancel the 

contract in writing without having to give reasons for doing so with one months’ 
notice to the end of the given calendar month.

2.	 If the contract is concluded for a specific period, neither party has the possibility 
of ordinary cancellation of contract during this period. After the agreed rental 
period has expired, the contract is renewed automatically for an indefinite period 
unless one of the parties objects to the renewal in writing no later than 1 month 
prior to the end of the agreed rental period.

3.	 If APCOA derives its right to lease parking spaces from a contract with a third 
party (e.g. lease or operational management contract) and terminates this con-
tract (main contract), APCOA is entitled to cancel the contract with the tenant 
irrespective of the provisions set out under items 1 and 2 above without having 
to comply with a period of notice with effect of the date of termination of the main 
contract. The cancellation is to be declared immediately upon APCOA becoming 
aware of the date of termination of the main contract. Claims on the part of the 
tenant in respect of premature termination of contract are ruled out. 

4.	 Irrespective of the provisions set out under items 1-3 above, either party is en-
titled to cancel the contract for good reason without notice. A good reason for 
APCOA is above all given if the tenant violates on another occasion or continues 
to violate the terms of usage set out under item III despite being reminded of his/
her duties in this respect, unless the tenant is not responsible for the violation 
concerned.

5.	 The tenant is obliged to remove the parked vehicle from the parking facility im-
mediately after the end of the contract and to pay any parking fees still owed. 
If the tenant fails to meet his/her clearance duty, APCOA is entitled to remove 
the tenant’s vehicle from the parking facility upon its prior written request to do 
so, the setting of an appropriate deadline and the threat of forced clearance. 
The costs of clearance, safe-keeping, recycling and disposal are payable by the 
tenant unless the tenant is not responsible for the failure to remove the vehicle.

6.	 In the case of the violation of the terms of usage as defined under item III or any 
other property rights, APCOA is entitled to have the vehicle towed away at the 
expense of the tenant insofar as no more than eight hours have elapsed between 
the parking of the vehicle and the appointment of the towing company. APCOA 
is further entitled to remove the vehicle from the parking facility in the case of 
imminent danger.

VIII. Agreed place of jurisdiction – Amendment of Terms and Conditions of Parking
1.	 In the event that the tenant is an entrepreneur, both parties agree that the place 

of jurisdiction for all legal disputes is Stuttgart, irrespective of the legal grounds 
involved, unless a different place of jurisdiction is a mandatory legal require-
ment.

2.	 The agreement of the tenant to an amendment to the General Terms and Condi-
tions of Parking is considered to have been given if APCOA notifies the tenant of 
the amendment, grants the tenant an appropriate period to give his/her approval 
and points out to the tenant that his/her agreement to the amendment is consi-
dered to have been given if he/she does not object in writing or text form (e-mail, 
fax) within the given period.
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